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Editorial
Die lange Winterpause neigt sich langsam dem Ende
entgegen. Die Skifahrer kamen auch diesen Winter
voll auf ihre Kosten. Unsere FussballerInnen hingegen
sehnen sich nach der Frühlingssonne, die den Schnee
langsam von den Rasenfeldern schleckt… vorbei sind
die schier endlosen Hallentrainings, endlich – die
Rückrunde steht vor der Tür! Noch nicht spielbereit
ist der neue Rasenplatz im Brünnen. Am 31. Juli/1. Au-
gust wird der Brünnenpark und die neue Sportan-
lage mit einem Fest feierlich eröffnet. Auch unser schmuckes Klublokal im
Bauernhaus wird geöffnet sein und offiziell eingeweiht. Bis dahin werden die
«Brünnenspiele» der Rückrunde auf dem Stapfenackerplatz ausgetragen.
Seit Januar laufen die Vorbereitungen für das Bern-West-Fest (28.–30. Mai 10)
auf Hochtouren. Nach einem Jahr Unterbruch, bedingt durch Bauarbeiten, findet
das Fest dieses Jahr wieder im gewohnten Rahmen statt. Die Platzverhältnisse
sind zwar etwas enger geworden, dafür wird der Foodbereich vielfältiger. Am Frei-
tag wird DJ Alex (bekannt als Skihüttenkönig) im Festzelt Platten auflegen. Am
Samstagabend sorgt die Countryband Black Hawks mit Garantie für Stimmung!
Selbstverständlich wird auch dieses Jahr die beliebte «Schopfbar» (mit DJ Tönu)
in Betrieb genommen.
Die Vereine Westkreis 6 und der FC Bethlehem organisieren gemeinsam die Live-
Übertragungen der Fussball-WM im Bienzgut in Bümpliz. Dort können unsere
Mitglieder die Spiele auf Grossleinwand mitverfolgen. Für Speis und Trank ist ge-
sorgt (was auch unserer Kasse zugute kommt!).
Durch den Dokumentarfilm «Pizza Bethlehem» von Bruno Moll ist der Be-
kanntheitsgrad des FC Bethlehem weiter gestiegen. Der Film stiess an den Solo-
thurner Filmtagen auf grosses Interesse und durfte einen grossen Publikumserfolg
verbuchen und dies absolut im positiven Sinn. Unsere Girls waren in zahlreichen
Zeitungen im In- und Ausland präsent. Wer den Film an der FCB-Première im Ciné
Bubenberg verpasst hat, hat bald die Möglichkeit, den interessanten Streifen
im Kino (ab 8. April im WESTSIDE sowie im Kellerkino), auf DVD oder im TV (50-
minütige Dok-Fassung) zu geniessen.
Nun wünsche ich allen Teams eine erfolgreiche und unfallfreie Rückrunde. Mögen
alle ihre gesteckten Ziele erreichen!

Herzlichst Euer Klub-Redaktor: Bruno Walker
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Der Präsident hat das Wort
Liebe Clubmitglieder
Nun beginnt für uns wieder die schöne Fussballzeit. Ich freue mich sehr auf die
bevorstehende Rückrunde mit unseren Teams. In der Winterpause wurde wie
jedes Jahr auch hinter den Kulissen gearbeitet. Unser neues Clubhaus ist nun fer-
tig gestellt und der Betrieb kann endlich aufgenommen werden. An dieser Stelle
noch einmal ein grosses Danke an Alle, die etwas Positives dazu beigetragen
haben. Ohne Sponsoren und Helfer wäre so ein Projekt niemals möglich gewesen.
Im Weiteren können wir unser Fussballfest Ende Mai nun definitiv durchführen.
Aus baulicher Sicht und zum Schutz der neu angelegten Parkanlage sah es einen
Moment lang nicht so gut aus. Dank Gesprächen mit Herrn Zuber von der Stadt-
gärtnerei, der sich bei den Behörden für unser Anliegen eingesetzt hat, ist uns
nun die Bewilligung erteilt worden. Auch hier ein grosses Merci an alle Beteiligten.
Am 31. Juli 2010 findet das offizielle Einweihungsfest der Parkanlage und des
Fussballplatzes statt. Die Feier wird offiziell von den Stadtbehörden organisiert. Der
FC Bethlehem wird sich bei dieser Feier auch beteiligen. Voraussichtlich werden wir
unser Clubhaus öffnen und ein bis zwei Fussballspiele organisieren. Wir haben
also dieses Jahr wieder Einiges los. Neben Fussballfest und Einweihungsfest wird
es Ende November auch noch ein Lotto geben. Dieses findet zum ersten Mal im
Gäbelhus statt. Nach den letzten enttäuschenden Resultaten sehen wir uns ge-
zwungen, noch einmal etwas Neues zu wagen. Im Gäbelhus können wir auch den
Restaurationsbetrieb selber organisieren. Ich hoffe, dass bei den bevorstehenden
Aufgaben alle am gleichen Strick ziehen und wir ein erfolgreiches Jahr haben wer-
den. Ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche und unfallfreie Rückrunde mit vie-
len Siegen und dem Fairplay-Gedanken immer im Vordergrund. Schübi

Fussballschule FC Bethlehem
Auf Umwegen bin ich in der Fussballschule gelandet…
Jeden Mittwochnachmittag trainieren zwischen 17.00–18.00 Uhr in der grossen
Tscharnerguthalle im Moment 15 Jungs und ein Girl. Es ist eine wilde Horde...
doch irgendwie schaffe ich es immer, dass auch mit etwas Disziplin jedes Training
irgendwie über die Runden geht… Ich danke den Eltern, dass sie mir die Kinder
anvertrauen und sie auch in jedem Training etwas lernen können und wollen…

Beat Flückiger



5

Einladung

zur ordentlichen Hauptversammlung 2010
des Fussballklubs Bethlehem

Datum: Freitag, 27. August 2010

Zeit: 19 Uhr

Ort: Restaurant Tscharnergut

1. Begrüssung und Appell
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung

vom 28. August 2009
4. Entgegennahme der Jahresberichte: – Präsident

– Finanzchef
– Spiko-Präsident
– Rechnungsrevisoren

5. Mutationen
6. Allfällige Revision der Statuten
7. Wahl der Vorstandsmitglieder und der Rechnungsrevisoren
8. Vorlage des Budgets 2010/11
9. Festsetzung der Jahresbeiträge
10. Anträge
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 10 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich
dem Präsidenten einzureichen.

Die Hauptversammlung ist für alle Aktiven obligatorisch, die Passivmitglieder
sind herzlich willkommen!

Der Vorstand FC Bethlehem
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Wer wirklich Durst hat,
findet den Weg.

Einmal hin,
immer wieder zurück.
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Protokoll HV FC Bethlehem

Protokoll der Hauptversammlung vom 28. August 2009 im
neuen Klubhaus

Beginn: 19.05 Uhr
Ende: 19.55 Uhr

Protokoll: Priska Geissbühler

1. Begrüssung und Appell
Präsident Jörg Schüpbach begrüsst die anwesenden Mitglieder und verdankt
Tunay Akcasayar seinen Einsatz für das neue Klubhaus.

Anwesende TeilnehmerInnen:
Tunay Akcasayar, Lulzim Axhami, Michael Brand, Marcel Brönnimann, Martin
Brönnimann, Sonja Brönnimann, Roger Buchser, Alexander Cheropoulos, Stefan
Cheropoulos, Stefan de Bernardi, Fabio di Furia, Beat Flückiger, Tim Gäggeler,
Priska Geissbühler, Roland Gerber, Manuel Gil Cobos, Rafael Gil Cobos, Paul Herr-
mann, Alain Herzog, Thomas Herzog, Pascal Hofer, Michael Hofstetter, Jonathan
Inniger, Jürg Känel, Michael Känel, Thomas Känel, Xavier Ladon, Alen Latic,
Martin Lauener, Dominic Nissille, Julian Nydegger, Massimo Pisano, Daniel Pürro,
Franziska Pürro, Natalie Roggli, René Roggli, Beat Rolli, Verena Rolli, Rolf Rup-
recht, Jürg Schär, Michael Schär, Remo Schär, Daniel Schneider, Jörg Schüpbach,
Ursula Schüpbach, Sven Spörri, Martin Stähli, Marcel Streit, Pascal Stuck, Adrian
Stucki, René Theiler, Paolo Torsello, Markus Tschanz, Abdullah Varol, Bruno Wal-
ker, Werner Weber, René Zbinden

Entschuldigt haben sich folgende Mitglieder:
Heidy Bucher, Heinz Bühler, Luca Dauccia, Gian-Luca de Febis, Peter Geissbühler,
Markus Gerber (im Stau), Hosmann Dominik, Stefan Kammermann, Simon Kiener,
Marco Lazzaretti, Bruno Moniz, Ruth Walker, Bernhard Wyss, Daniel Zwahlen

2. Wahl der Stimmzähler
Es werden Markus Tschanz und Beat Rolli gewählt

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 15.8.09
Das im Club-Organ abgedruckte Protokoll wird einstimmig genehmigt.
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4. Entgegennahme der Jahresberichte
Die aufgelegten Jahresberichte des Präsidenten und des Spiko-Präsidenten wer-
den einstimmig genehmigt. Fabio die Furia erläutert die Jahresrechnung 2008/09,
welche mit einem Überschuss von Fr. 575.00 abschliesst. Der von den Donatoren
für das neue Klubhaus erhaltene Betrag von Fr. 11 000.00 wird verdankt. Die
Belastung fürs Klubhaus wird ca. Fr. 26 00.00 betragen. Die Jahresrechnung sowie
der Revisorenbericht, vorgelesen von René Zbinden, werden einstimmig geneh-
migt.

5. Mutationen
Mitgliederstand per 31. Mai 2009

Aktive/Senioren/Veteranen 80 –1
Junioren/Juniorinnen 160 –42
Passive/Donatoren 128 –5
Ehren- und Freimitglieder 51 –1
Total 419 –49

6. Allfällige Revisionen der Statuten
keine

7. Wahlen
Folgende Mitglieder wurden einstimmig für zwei Jahre im Vorstand wiedergewählt:
Jörg Schüpbach (Präsident)
Markus Gerber (Vizepräsident)
Daniel Pürro (Spiko-Präsident)
Priska Geissbühler (Spiko-Sekretärin und Protokollführerin)
Luca Dauccia (Finanzchef)
Fabio di Furia (Assistent Finanzchef)
Gian-Luca de Febis (J+S-Coach, Junioren-Obmann und Frauen-Obmann)
Daniel Zwahlen (Mitgliederkassier)
Bruno Walker (Clubredaktor)
Markus Tschanz (Lottochef)
Marcel Streit (Werbechef)
Roger Buchser (Internet)

Revisioren: Tunay Akcasayar, Massimo Pissano (Ersatz: Daniel Schneider)
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8. Vorlage des Budgets 2009/10
Das Budget weist analog der gegenwärtigen Rechnung einen Gewinn von Fr.
600.00 aus.

9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2009/10
Diese bleiben unverändert.

10. Anträge
Keine

11. Ehrungen
Keine

12. Verschiedenes
Es werden neue Spielleiter für die Heimspiele gesucht. Der Kurs dauert zwei
Abende. Es gibt einen Gutschein von Fr. 20.00 fürs pfeifen und man kann mit dem
Ausweis gratis an die YB-Heimspiele. Interessenten können sich beim Spiko melden.

Die Rückrunde findet ohne Fussballplatz statt und es wird noch nach Ausweich-
möglichkeiten gesucht. Die neue Saison wird dann auf dem neuen Platz gespielt
werden.

Der Film über den FC Bethlehem, vor allem von den Frauen, wird es als DVD und
als Dokumentarfassung geben, da dieser als nicht Kinotauglich erachtet wurde.

Die Backstein-Aktion noch läuft bis Ende Saison. Die vollen Zettel können mit dem
Geld schon vorher an Marcel Streit abgegeben werden. Für die neuen Trainings-
anzüge werden noch laufend Bestellungen bei den Mannschaften aufgenommen.

Rafael Gil erkundigt sich nach den Logos für die Junioren und Juniorinnen D bis
F. Dies wird noch mit Tunay Akcasayar angeschaut. Ziel ist es, dass diese bis
nächstes Frühjahr alle aufgenäht sind.

Die Einkaufstage im Westside finden vom 5. bis 15. Oktober 2009 statt. Es wird
angeregt, ob diese nicht vor dem Saisonstart stattfinden könnten.

Der Präsident bedankt sich bei den Donatoren, beim Wirtepaar, bei allen Trainern,
Assistenten und Funktionäre für Ihre geleisteten Dienste und Beiträge.

Bern, 25. Oktober 2009 Die Protokollführerin: Priska Geissbühler
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Schönbühl
OBI Bau- und Heimwerkermarkt
mit
Gewerbestrasse 11, 3302 Moosseedorf
Telefon 058 567 41 11
Fax 058 567 41 01

Der grössteDer grösste
Bau- undBau- und
Heimwerker-Heimwerker-
markt mitmarkt mit
GartenparadiesGartenparadies
in der Region.in der Region.

Montag–Mittwoch 9.00–19.00 Uhr
Donnerstag 9.00–20.00 Uhr
Freitag 9.00–21.30 Uhr
Samstag 8.00–17.00 Uhr
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www.brunosreisen.ch
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Vorankündigung

BERN-WEST-FEST 2010 vom 28.–30. Mai
Nach einem Jahr Pause, steht am Wochenende vom 28.–30. Mai 2010 das lang-
ersehnte und beliebte Bern-West-Fest mit der nächsten Ausgabe an.

Für alle Mitglieder des FC Bethlehem heisst das, Kalender zur Hand nehmen,
dicken roten Schreiber greifen und diese Festtage dick anstreichen. Wir benötigen
vor, während und nach dem Fest EURE Unterstützung als Helfer. Aber mindestens
so wichtig wie der Einsatz als Festhelfer sind EURE Animationsfähigkeiten. Moti-
viert EURE Familienmitglieder, Freunde, Arbeits- und Schulkollegen zum Besuch
unseres Festes. Schliesslich macht das Fest mit vielen Besuchern viel mehr Spass
und unser «Vereinssparschweinchen» kriegt ein riesiges Grinsen und baut so eine
schöne Fettschicht für harte Tage auf.

Das Fest findet in diesem Jahr zum ersten Mal in der neu gestalteten Umgebung
des Brünnenparks statt. Die Berner Stadtbehörden erlauben uns grosszügiger-
weise die Durchführung unseres Festes trotz der noch ausstehenden Endarbeiten
am Park und grundsätzlichem Festverbot – vielen Dank dafür!
Wie sich der Brünnenpark und die vielen neuen Bepflanzungen darin auf das Fest-
gelände und die Organisation auswirken werden ist zur Zeit noch nicht in allen De-
tails klar. Grundsätzlich wollen wir das Fest etwa im gleichen Grössenumfang
durchführen wie bis anhin.

Das OK ist davon überzeugt, in diesem Jahr wieder ein tolles Fest auf die Beine
zu stellen und wünscht jetzt schon allen Besuchern drei vergnügte Tage!

OK Präsident BERN-WEST-FEST: Markus Gerber

Aus dem Programm:
(die Festzeitung erscheint am 12. Mai)

– Festwirtschaft
– Lunapark
– DJ Alex (der Skihüttenkönig), Freitag (20 Uhr)
– Black Hawks (Countryband), Samstag (20 Uhr)
– Schopfbar mit DJ Tönu (Freitag + Samstag)
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1. Mannschaft
Seit mehr als 20 Jahren leben viele unseres Teams in Bümpliz oder Bethlehem.
Viele gingen zusammen in die Schule oder kennen sich seit dem Kindergarten. So
kam es auch, dass viele Freundschaften über «das Gleis» entstanden. Dies führte
in der Saison 06/07 dazu, dass sich eine Mannschaft unter der Leitung von Tho-
mas Känel formte. Es war ein steiniger Weg, der uns bevorstand. Nicht immer
wurden wir unterstützt und mussten uns den Respekt mit Siegen erarbeiten. Der
Spass stand jedoch immer im Vordergrund und so kam es, dass wir in der Saison
07/08 und 08/09 bis in die 3. Liga 2. Stärkeklasse aufstiegen. Leider stieg mit
unserem Aufstieg auch unsere erste Mannschaft ab, was einiges bewegte beim
FC Bethlehem. Die damals zweite Mannschaft wurde zur ersten Mannschaft und
durch verschiedenste Posten verstärkt.
Die aktuelle Saison ist nun der Prüfstein und wir müssen beweisen, dass wir uns
auch in der höheren Liga festigen können. Die Vorrunde beendeten wir auf dem
9. Platz. Unser Saisonziel liegt im oberen Mittelfeld, aus diesem Grund ist dieser
Tabellenplatz noch zu verbessern. Die Vorbereitung hat vor einigen Wochen be-
gonnen. 2–3 mal pro Woche bereiten wir uns auf die Rückrunde vor. Es ist eine
Mischung aus Kondition, Kraft und Spiel. Nach mehreren Trainingsspielen werden
wir unsere Vorbereitung durch ein Trainingslager am Gardasee beenden. Ich
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Fleisch
Traiteur

Partyservice
Käse

Damen:
Mittwoch: 14.00 – 21.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 21.30 Uhr
Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Herren:
Dienstag: 14.00 – 21.30 Uhr
Samstag: 8.30 – 13.00 Uhr
Partner-Sauna:
Freitag: 18.00 – 21.30 Uhr

Weitermattstrasse 58, hinter dem
«Gäbelhus»,Tel. 031 991 47 33

Hier
wäre Platz für Ihr Inserat!

Haben Sie Interesse?

Melden Sie sich bitte bei

Marcel Streit
Werbechef
Stapfenackerstrasse 56
3018 Bern
Telefon 079 716 12 47
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bin mir sicher, dass sich die vielen Laufkilometer, Liegestützen und sonstige
Anstrengungen lohnen werden und unser Team das Saisonziel klar erreicht.
Ich möchte mich im Namen der ersten Mannschaft noch bei Daniel Pürro bedan-
ken, ohne den wir während der Rückrunde keine Trainingsmöglichkeiten hätten!
Im weiteren danken wir recht herzlich Söne und Tinu für die Bewirtung und das
Betreiben des Clubhauses, sowie unsere allseits beliebte «Curva Nord» für die
Unterstützung. Danke! Dominik Hosmann

Aus dem sportlichen Bereich
Junioren-Obmann
Wir sind mit unserer Saison sehr zufrieden, alle Mannschaften haben eine aus-
gezeichnete Saison hingelegt. Trotz leichtem Rückgang bei den Mannschaften
haben wir uns qualitativ gesteigert, was der Zielsetzung des Vereins entspricht.
Ich wünsche allen Trainern eine ebenso gute Rückrunde.

Frauen-Obmann
Bei den Frauen kann ich nichts anderes berichten. Auch sie haben eine tolle
Saison hinter sich. Auch euch wünsche ich eine erfolgreiche Rückrunde.

J&S
Wir konnten wieder vier Trainer motivieren, um den Kurs «Kids» zu absolvieren
und das mit Erfolg. Gian-Luca de Febis

Informationen zum Newsletter
Auf den Aufruf im letzten Klub-Organ haben sich ganze drei Mitglieder (Ruedi
Krähenbühl, Beat Berchtold & René Zbinden) gemeldet. Das ist nicht gerade über-
wältigend! Damit sich ein solcher Dienst auch lohnt, sollten sich schon mindes-
tens 20–30 Interessenten finden. Aus diesem Grund werde ich den geplanten
Service vorläufig nicht anbieten! Bruno Walker
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Präsident: Schüpbach Jörg, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 829 50 63 Geschäft: 031 991 11 88

Vizepräsident: Gerber Markus, Hausmattweg 49, 3019 Bern
Telefon Privat: 031 920 14 08 Natel: 079 696 26 27

Spiko-Präsident: Pürro Daniel, Normannenstrasse 23, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 992 24 67 Natel: 079 302 11 54

Spiko-Sekretärin: Geissbühler Priska, Murtenstasse 344, 3027 Bern
Natel: 079 478 78 85

Finanzchef: Dauccia Luca, Husmatte 1k, 3127 Lohnstorf
Telefon Privat: 031 972 07 77 Geschäft: 031 998 30 31

Assistent Di Furia Fabio, Dorfstr. 43, 3073 Gümligen
Finanzchef: Geschäft: 031 910 54 54

J+S-Coach: De Febis Gian-Luca, Knospenweg 13, 3027 Bern
Telefon Privat: 031 991 20 24 Natel: 076 224 39 29

Junioren-/Damen- De Febis Gian-Luca, Knospenweg 13, 3027 Bern
Obmann: Telefon Privat: 031 991 20 24 Natel: 076 224 39 29

Mitgliederkassier:Zwahlen Daniel, Wichelackerstrasse 75, 3144 Gasel
Telefon Privat: 031 849 22 95 Geschäft: 031 326 00 65

Werbechef: Streit Marcel, Stapfenackerstr. 56, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 992 67 03 Natel: 079 716 12 47

Clubredaktor Walker Bruno, Statthalterstrasse 107, 3018 Bern
Telefon Geschäft: 031 978 01 84Natel: 079 630 43 51

Protokollführer: Geissbühler Priska, Murtenstasse 344, 3027 Bern
Natel: 079 478 78 85

Lottochef: Tschanz Markus, Stritenstrasse 58, 3176 Neuenegg
Telefon Privat: 031 741 49 89 Geschäft: 079 504 11 93

Internet: Buchser Roger, Hausmattweg 51, 3019 Bern
Telefon Privat: 031 926 10 26

Adressen des Vorstandes
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Impressionen Sportplatz- und Klubha
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aus-Neubau
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Immer am Puls

www.sportxx.ch

Bern – Marktgasse
Brugg – Neumarkt
Brügg – Centre
Buchs – Wynecenter
Langendorf – MParc

Langenthal – MParc
Oftringen – OBI Fachmarktcenter
Schönbühl – Shoppyland
Spreitenbach – Tivoli
Wettingen – Landstrasse 99
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Sponsoring
Endlich ist es soweit, nach schier unendlichem Prozedere bei der Bestellung der
Trainingsanzüge wurden resp. werden diese nun ausgeliefert. Leider haben ein-
zelne Personen Pech, zwei Grössen haben Lieferrückstand, sie werden erst im
April nachgeliefert. Aber sonst sind die Rückmeldungen über den neuen Anzug
sehr positiv.
Die Backstein-Aktion läuft immer noch, wir werden Ende März die ersten Pla-
ketten bestellen und anschliessend die Backsteine beschriften. Trotzdem können
auch weiterhin Backsteine bestellt werden, bitte macht alle mit, wir können jeden
«Batzen» gut gebrauchen. Ich danke allen die bis heute einen Stein gekauft
haben im Namen unseres Vereins recht herzlich und hoffe Ihr habt alle Freude an
unserem tollen, neuen Klublokal. Marcel Streit

Brünnenpark

Eröffnung Brünnenpark (30. Juli–1. August 2010)
Anlässlich des offiziellen Eröffnungsfestes wird unsere Buvette am Samstag,
31. Juli 2010 geöffnet sein. Bei schönem Wetter werden die Gäste draussen be-
wirtet. Am Abend richten wir möglicherweise noch einen kleinen Barbetrieb ein.
Am Nachmittag finden ein bis zwei Fussballspiele auf dem neuen Sportplatz statt.
Das genaue Programm wird rechtzeitig auf unserer Homepage aufgeschaltet.
Détails für das offizielle Fest sind der Tagespresse zu entnehmen.
Der Vorstand erwartet am Samstag viele Klubmitglieder zu einem gemüt-
lichen Stelldichein.

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch
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Junioren Ea
Die Saison haben wir mit einem Spaghettiplausch und einem Fussballmatch
zwischen Eltern und Junioren begonnen, welchen die Junioren nach Penalty-
schiessen gewonnen haben. Es war ein gelungener Anlass.
Die Turniere in der 1. Stärkeklasse waren sehr ausgeglichen, die Resultate dem-
entsprechend knapp (Ergebnisse unten). In der Rückrunde werden wir in der
Gruppe E-Promotion spielen (als Vorbereitung auf die D-Junioren), das heisst keine
Turniere, sondern ein normaler Meisterschaftsbetrieb. Das hat den Vorteil, dass an
jedem Wochenende ein Spiel gegen einen gleichstarken Gegner stattfindet.

Nachstehend die Resultate der Vorrunde:
22.08. Bolligen (Rang 3); 29.08. Thörishaus (Rang 2); 05.09. Bethlehem (Rang 1);
12.09. Schönbühl (Rang 2); 17.10. Wohlensee (Rang 3); 24.10. Köniz (Rang 2).
Hallenturniere: 05.12. YB-Qualiturnier (Rang 4); 12.12. Wyler E-Promotion
(Rang 1); 31.01. Sportino Cup (Rang 4); 07.03. SC Bümpliz (Rang 5).

Ein grosses Merci geht an die Eltern für die grosse Unterstützung (Fahren, An-
lässe etc.) während der ganzen Saison.
Wir wünschen allen FCB-Mannschaften eine tolle und erfolgreiche Rückrunde.

Rafael Gil / Urs Eggimann
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Kommende Anlässe
28.–30. Mai 2010: Bern-West-Fest auf dem Brünnenareal

Festwirtschaft, Lunapark, Schopf-Bar (mit DJ Tönu)
Musikalische Unterhaltung: DJ Alex (Freitag),
Black Hawks (Samstag).

31. Juli & 1. August 2010: Offizielle Eröffnung des Brünnenparks
Unser Klublokal wird am Samstag ebenfalls
geöffnet sein.

11. Juni–11. Juli 2010: Fussball WM 2010
Zahlreiche Spiele werden auf Grossleinwand im
Bienzgut übertragen, Festwirtschaft daselbst.
Der FC Bethlehem ist Mitorganisator dieses Events,
deshalb treffen sich die Klubmitglieder jeweils in
Bümpliz (keine Übertragungen im Klubhaus!)

27. August 2010: Hauptversammlung FC Bethlehem
im Rest. Tscharnergut (19 Uhr)

26. & 27. November 2010: LOTTO des FC Bethlehem im Gäbelhus
(Freitag ab 17 Uhr, Samstag ab 15 Uhr)

Gesucht
Wer hilft mit beim Verkauf von Getränken und Esswaren im Bienzgut bei der
Übertragung der WM-Spiele auf Grossleinwand? Ein Einsatz ist selbstverständlich
auch tageweise möglich!
Interessierte Mitglieder (Mindestalter 18 Jahre) sind gebeten, sich bei Bruno
Walker (Telefon 031 991 15 56) zu melden.
Der FC Bethlehem profitiert von diesem Anlass. Ein Teil des allfälligen Gewinnes
fliesst in die Klubkasse.



25

Frauen (3. Liga)
Nach einem dreijährigen Unterbruch kann Bethlehem in dieser Saison wieder ein
Frauenteam stellen. Dank der guten Aufbauarbeit bei den Juniorinnen konnte
man im letzten Sommer einen Neustart in der 3. Liga angehen. Der Grossteil der
Equipe besteht aus ehemaligen B-Juniorinnen, welche durch einige interessante
Neuzugänge ergänzt werden konnten.
Da die Vorbereitungszeit extrem kurz war, waren die Erwartungen von Trainer
Gian-Luca de Febis in der ersten Saison nicht sehr hoch gesteckt.
Das Startspiel zu Hause gegen Steffisburg ging dann auch mit 0:6 Toren verloren.
In der Folge steigerte sich das Team sukzessive in höchst erfreulicher Art und
Weise. Die Girls mussten sich schliesslich nur noch gegen Spitzenreiter Ittigen
knapp mit 3:2 geschlagen geben. Da sämtliche anderen Partien siegreich gestal-
tet werden konnten, hat sich Bethlehem im Spitzentrio mit drei resp. sechs
Punkten Rückstand etabliert.
Auch wenn das Kader nach wie vor (zu) knapp bestückt ist, sollte in der
Rückrunde noch einiges drin liegen. Es ist aber unabdingbar, dass das Team auf
die nächste Spielzeit hin ergänzt werden muss. Mit verletzten oder kranken
Spielerinnen ist leider auch immer wieder zu rechnen.

Gruppenfoto des Frauenteams mit den Betreuern Gian-Luca de Febis (links) und
Bruno Walker (rechts) anlässlich des Abschlussfestes im Rest. Jäger.
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G&G
NIEDERWANGEN · 031 980 20 80 · WWW.GUGAG.CH 
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Die ganze Frauenabteilung (Frauen & Juniorinnen) wird über die Auffahrtstage in
Fiesch ein gemeinsames Trainingslager durchführen. Ein guter Trainingsbesuch,
Disziplin, Teamgeist und Einsatzwille sind Voraussetzung, um auch in Zukunft Er-
folg zu haben. Ich freue mich, mit euch die Rückrunde bestreiten zu dürfen und
hoffe, viele erfreuliche Momente auf dem Fussballplatz erleben zu dürfen.
In diesem Sinn wünsche ich euch viel Spass und unbändiger Siegeswille!

Bruno Walker (Assistenztrainer)

Um eine erfolgreiche Rückrunde zu absolvieren, muss das Frauenteam in der Halle
hart trainieren.

News aus Brünnen
Der Bevölkerungszuwachs in Bern-West ist nicht aufzuhalten. Bis 2013 entsteht
im Brünnen deshalb eine Primarschule für 6 Klassen, eine Tagesschule, zwei Kinder-
gärten sowie eine Doppelturnhalle. Dort entstehen auch zusätzliche Garderoben
für die Rasenspielfelder im Brünnenpark. Unsere bisherigen Umkleidekabinen wer-
den verschwinden. Das Herrenhaus des Brünnengutes wird zu einer Tagesstätte
mit 70 Plätzen umgebaut. Bei der neuen Doppelturnhalle soll es dem Vernehmen
nach auch Parkplätze geben (!!). Bis dahin bleibt der Brünnen-Sportplatz ohne
Parkplätze (wohl einmalig in der Schweiz). Man kann sich füglich fragen, wo die
zahlreichen Autos während Meisterschaftsspielen dereinst abgestellt werden…
Bis das neue Spielfeld bezugsbereit ist, werden die Meisterschaftsspiele im
Holenacker und Stapfenacker ausgetragen.
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Das Interview

Carolin Roder (Spielerin des 3. Liga Frauenteams)

Geburtsdatum: 14. Dezember 1986

Geburtsort: Nördlingen i.B

Beruf: Biologielaborantin

Zivilstand: Resigniert ;o)

Hobbies: Ausser Fussball: Mein Pferd

Frühere Vereine: VfB Tannhausen,
SV Eintracht Kirchheim/Dirgenheim

Lebensmotto: Hab ich nicht, ich leb einfach :o)

Von wo kommst Du und seit wann lebst Du in der Schweiz?
Ich komme aus einem kleinen idyllischem Dorf namens Tannhausen, das ist so
eine Stunde von Stuttgart weg ---> Also Deutschland :o) und jetzt bin ich tatsäch-
lich schon 11⁄2 Jahre hier im schönen Bern.

Wie bist Du auf den FC Bethlehem aufmerksam geworden?
Eine Arbeitskollegin hat mir einen Zeitungsartikel (es war die BüWo, die Red.) mit-
gebracht und auf den hin bin ich dann mal ins «Schnuppertraining» gegangen.

Du bist in diesem jungen Team eine wichtige Spielerin, von Deiner Erfahrung kön-
nen die meist sehr jungen Mitspielerinnen sicher viel profitieren.
Wie siehst Du Deine Rolle und was erwartest Du von der bevorstehenden
Rückrunde?
Wenn ich den jüngeren Spielerinnen noch was beibringen kann ist’s gut. Aber
eine richtige Rolle habe ich, so glaube ich zumindest, nicht. Für die Rückrunde
hoffe ich nur, dass es so gut weiter geht wie in der Vorrunde und dass die Stim-
mung so gut bleibt wie sie ist.
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Der Frauenfussball ist in Bethlehem wieder salonfähig geworden. Der Bekannt-
heitsgrad wird durch den Kinofilm «Pizza Bethlehem» weiter erhöht. Zudem wird
im Sommer das neue Spielfeld im Brünnen eröffnet.
Die Zukunftsaussichten sind vielversprechend. Nebst eigenen Juniorinnen müs-
sen aber noch weitere Spielerinnen zu Bethlehem stossen.

Wie siehst Du Deine Zukunft in Bethlehem und was könnte verbessert werden?
Mmh, also über meine Zukunft hier habe ich noch nicht so wirklich nachgedacht.
Aber es wäre natürlich toll, wenn wir aufsteigen würden. Wenn’s nicht sein soll
ist’s auch ok.
Also zum Verbessern wäre eigentlich nur, dass es manchmal an der Kommunika-
tion und der Planung fehlt. Zudem finde ich, dass alle, nicht nur die Spielführe-
rin, mehr Aufgaben und damit auch mehr Verantwortung übernehmen sollten
(steigert das Pflichtbewusstsein und fördert die Gemeinschaft).

Was gefällt Dir bei Bethlehem besonders und was weniger?
Also, besonders gefällt mir das TEAM und die Stimmung. Ich meine, wäre das
nicht so, dann wäre ich auch nicht hier :o) Mmh was mir weniger gefällt? Ich
denke, dass ist mit der obigen Frage beantwortet...

Angenommen, Du hättest 3 Wünsche frei, welche müssten es sein?
Naja, ich habe alles was ich will und ich bin gesund, also … keine Wünsche :o)

Carolin, besten Dank für das Gespräch und alles Gute für die Rückrunde!

Juniorinnen im Aufbau
Seit November 2009 trainieren sieben junge Girls der Jahrgänge 1998–2002
regelmässig am Donnerstagabend mit Begeisterung in der Halle Gäbelbach und
lernen das ABC des Fussballspiels. Es ist zu hoffen, dass in den nächsten Wochen
noch 4–5 «Neue» dazukommen, damit dann auf die Saison 10/11 ein Team in der
Kategorie D-Juniorinnen gemeldet werden kann… Dazu brauchen wir aber die
Unterstützung der ganzen Damenabteilung… Wer kennt noch junge Mädchen,
die sich für den schönen Sport begeistern lassen? Beat Flückiger
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www.imhof-reinigungen.ch
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Filmpremière «Pizza Bethlehem»
Sonntag, 17. Januar 2010 – Ciné Bubenberg
Endlich war es soweit, die Première ging im Beisein der FCB-Familie über die Lein-
wand. Produzent Bruno Moll konnte zu Beginn nahezu alle Darstellerinnen (zu-
sammen mit ihrem Trainer) des Dokumentarfilms vorstellen.
Der gelungene Streifen mit Migrationshintergrund vermag zu fesseln, die Hoch-
haussiedlungen erscheinen in einem selten gesehenen Licht. Fazit: Auch hier lässt
es sich gut leben, die Girls zeigen sich facettenreich, wobei der Fussball und der
FC Bethlehem dabei eine wichtige Rolle einnehmen.
Nach dem Film konnten sich die Anwesenden bei einem Apéro angeregt über
den Film unterhalten.

Grundsätzlich stellte man sich die Frage, wie der Film an den Solothurner-Film-
festtagen beim Publikum ankommen wird?

In der Zwischenzeit wissen wir es: Pizza Bethlehem war ein riesiger Publikumser-
folg. Berichte und Bilder fand man in vielen Zeitungen im In- und Ausland (siehe
auch den Beitrag in dieser Nummer).
Für den Verein eine willkommene Werbeplattform und dies durchaus im positiven
Sinn!

Der Film wird ab 8. April in den Schweizer Kinos zu sehen sein! SF DRS wird im
Sommer eine 50-minütige DOK-Fassung ausstrahlen. Zusätzlich wird eine DVD-
Scheibe erhältlich sein.

Der Berichterstatter: Bruno Walker
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Pizza Bethlehem
Bruno Moll Schweiz, 2010

Im Zentrum von Bruno Molls Film PIZZA
BETHLEHEM, der an den Solothurner
Filmtagen 2010 von Publikum und Me-
dien als Highlight gefeiert wurde, stehen
neun junge Frauen des FC Bethlehem.
Das Team spiegelt die ethnische Zusam-
mensetzung des Berner Quartiers, in
dem die Mädchen leben, der Film be-
trachtet beschwingt, liebe- und humor-
voll den Alltag der jungen Frauen in
Schule, Liebe, Beruf und Familie – und er
lässt natürlich den Frauenfussball leben.
Moll fragt nach dem Selbstverständnis
seiner Fussballerinnen, nach ihren Träu-
men und Ängsten, fragt nach Religion,
Ausbildung und Liebe. Was heisst es,

fremd sein im Land, in dem man aufgewachsen ist, wo man sich zuhause fühlt?

Der Filmemacher hat – einmal mehr – eine Vertrautheit erreicht, die alles andere
als selbstverständlich ist und die einen hier mitunter vergessen lässt, dass diese 15-
bis 16-jährigen Mädchen keine Filmprofis sind und ganz einfach sich selber dar-
stellen. Marie, Agime, Rosa, Elmaze, Tiziana und die anderen sind so überzeu-
gend und frisch, weil sie im besten Sinn sich selber und bei sich selber sind und
sein können, in den eigenen vier Wänden, beim Shoppen, mit Freundinnen, auf
dem Fussballfeld. So ist ein faszinierendes, lebendiges und vielschichtiges Porträt
entstanden vom anderen Jungsein mitten in der Schweiz. Diese ist unüberseh-
bar ein Imigrationsland, auch wenn das Einzelne, deren Vorfahren hier vor gar
nicht langer Zeit eingewandert sind, nicht wahrhaben wollen. Moll bringt die
Elemente, die er auf immer wieder überraschende ja verblüffende Art aufge-
nommen hat, in einen Fluss, auf dem dringliche Fragen erkennbar werden. Das
geschieht geradezu nebenbei, so dass sein Film sowohl Erwachsene wie Jugend-
liche ansprechen kann und Einsichten bietet ins Leben gleich nebenan um die
Ecke.
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Die ehemaligen B-Juniorinnen (Saison 2008/09):
Hinten v. l.: Luca (Trainer); Natasa, Daria, Agime, Merve (nicht im Film zu sehen);
Elmaze. Vorne v. l.: Alessandra, Rosa, Tiziana, Yolanda, Marie.

Filmvorführungen:
Baden: 9. April, Basel: ab 8. April, Bern: ab 8. April, Brugg: ab 8. April, Luzern: ab
15. April, Schaan: ab 15. April, Zug: Anfang Mai, Zürich: ab 8. April

Alfred Reist
Winterholzstrasse 81
3018 Bern
Telefon 031 992 16 11
Fax 031 991 44 81

– allgemeine Schreinerarbeiten
– Spezialanfertigungen

Restauration, Reparaturen
auch für Glas 5016528

S
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Juniorinnen B
Eigentlich kann ich fast immer das selbe schreiben, Rolf und ich sind mit den
gezeigten Leistungen und der Einstellung unserer Spielerinnen zufrieden.
Die erste Saison bei den Juniorinnen B und schon auf dem dritten Rang, punkt-
gleich mit dem Zweiten, das kann sich doch sehen lassen. Wir waren unseren
Gegnerinnen in jedem Spiel mindestens ebenbürdig und scheiterten das eine oder
andere Mal «nur» an unserer Abschlussschwäche.
Viel wichtiger war es uns aber, das wir die athletischen und mentalen Herausfor-
derungen in der älteren Spielklasse problemlos gemeistert haben und oftmals
physisch sogar stärker waren.
Im spielerischen und technischen Bereich stellen wir aber mittlerweile fest, dass
die Fortschritte nicht mehr so gross sind wie in den letzten beiden Jahren. Auch
die Konzentration auf das wesentliche, nämlich den Fussball, macht einzelnen
Spielerinnen mehr Mühe, das liegt wahrscheinlich auch an anderen Interessen,
die im Mittelpunkt stehen.
Aber so darf es ja grundsätzlich auch sein, denn Fussball soll in erster Linie Spass
machen und nicht durch Verbissenheit geprägt sein.
Wir sind gespannt, was uns in der Frühjahrsrunde erwartet, denn wir wurden mit
den besten Mannschaften aus der anderen Gruppe zusammengewürfelt. Wir neh-
men diese Herausforderung gerne an und werden sehen wo wir stehen. In die-
sem Sinne wünschen wir allen aktiven und inaktiven Mitgliedern unseres
Vereins eine spannende und unfallfreie Frühjahrsrunde und freuen uns auf
hoffentlich viele gute Resultate. Marcel Streit & Rolf Ruprecht

Juniorinnen C
Der Trainingsaufwand hat sich gelohnt – sämtliche Spielerinnen haben beachtliche
Fortschritte erzielt! Das war die Grundlage, damit sich das Team weiterentwickeln
und somit insbesondere im taktischen Bereich verbessern konnte. Wir konnten die
Herbstrunde im 1. Rang mit einem Vorsprung von 6 Punkten auf den Zweitplat-
zierten abschliessen. Wir haben alle 7 Gegner besiegt. Unser Ziel ist, weiterhin
fleissig zu trainieren, uns sowohl individuell wie auch als Kollektiv zu verbessern,
in der neuzusammengesetzten Frühlingsrunde ganz vorne mitzuspielen und vor
allem den bemerkenswerten guten Teamgeist beizubehalten!



«Vertrauen kann sich nur entwickeln. 
 Die Zeit nehme ich mir für Sie.»

Andreas Geiser, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 314 21 22

Ganz einfach. Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Bern
Länggassstrasse 7, 3001 Bern  
T 058 280 74 11, F 058 280 74 00
andreas.geiser@helvetia.ch
www.helvetia.ch
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Modis, wir danken Euch für Euer Engagement und Euer vorbildliches Verhalten
auf und neben dem Platz. Ein grosses Dankeschön richten wir auch an unseren
Goalie-Trainer Beat Flückiger, an den Platzwart Jürg Känel und seine Frau Brigitte,
an unsere treuen Schiris Bruno Walker und Beat Flückiger, an die Eltern und Ge-
schwister, die uns an die Matchs begleiten und lautstark unterstützen und an den
Vorstand, welcher ehrenamtlich viele Stunden für den FC Bethlehem aufwendet,
um uns optimale Rahmenbedingungen zu schaffen!
Wir freuen uns auf die Meisterschaft, auf das neue Klub-Haus und wünschen
allen Teams eine erfolgreiche und spassige Frühlingsrunde.

Ursula Schüpbach und Dani Stauffer


